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IM PFARRSTADEL WIRD WIEDER GESLAMMT!
Auch in diesem Jahr treffen sich wieder einmal einige der besten Poetinnen 
und Poeten des Landes in Grünkraut um in einem dichterischen Wettstreit gegen- 
einander anzutreten. Dabei müssen sie sich nur an drei einfache Regeln halten.
1. Die Texte müssen selbstverfasst sein.
2. Es gibt ein Zeitlimit von 7 Minuten.
3. Es dürfen keine Hilfsmittel/Kostüme verwendet werden.
Am Ende entscheidet das Publikum durch Applaus, wer zum Sieger oder 
zur Siegerin gekürt wird. Auch dieses Mal haben wir wieder einige hochkarätige 
Gäste eingeladen, die sich mit der lokalen Szene messen werden.
Mit dabei sind: Daniel Wagner aus Heidelberg | Laura Necker aus Friedrichshafen |  
Philipp Stroh aus Offenburg | Gaby Behrendt aus Lindau | Gregor Biberacher aus 
Freiburg | Natalie Schmidt aus Ravensburg

Eintritt 15 € 
Vorverkauf ab dem 23.10.23
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

IM PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

Poetry  
     Slam

e.V.

SA. 18.NOVEMBER 
    20.00 UHR

MARVIN SUCKUT
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 18.11./19.11.2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/36 31 40
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Gedenkfeier in der Gemeinde Grünkraut 
  

Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein zur Gedenkfeier für die Gefallenen, Vermissten und toten der 
beiden Weltkriege sowie für die Opfer des Terrors und der Gewalt auf dieser Welt. 

  
Die Gedenkfeier findet am 

Sonntag, 19. November 2023 
um 10.00 Uhr 

  nach dem Gottesdienst auf dem Friedhof am Ehrenmal statt. 

Wir treffen uns am Volkstrauertag, um uns an die Vergangenheit zu erinnern und für die Zukunft mahnen zu lassen.  
Wir freuen uns darauf, wenn Sie diese Gedenkfeier gemeinsam mit uns begehen. 

Ablauf 
- Einstimmung: Musikkapelle
- Friedensgebet: Gemeindereferentin Leonie Frosdorfer
- Lied: MGV/Chorgemeinschaft
- Ansprache: Björn Blech
- Kranzniederlegung: Kyffhäuserkameradschaft und
  Bürgermeister Holger Lehr
-  Abschluss: Musikkapelle 

„Der Mensch ist erst wirklich tot,
wenn niemand mehr an ihn denkt.“ 
 Bertold Brecht 

Für die Gemeinde Grünkraut 
Holger Lehr, Bürgermeister

Für die Kyffhäuserkameradschaft
Björn Blech, Vorstand

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Dienstag, 
21.11. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
21.11. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
22.11. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
24.11. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
24.11. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag 
24.11. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 
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Wer im Gedächtnis  
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot;  
der ist nur fern;

tot ist nur,  
wer vergessen wird. 

Immanuel Kant 

Wer im Gedächtnis  
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot;  
der ist nur fern;

tot ist nur,  
wer vergessen wird. 

Immanuel Kant 

Rathausgalerie

Bärbel Zorell – Kunsttherapeutin 
„unterWEGs sein“ 
Ausstellung  bis 12. Januar 2024 
Die Künstlerin lebt in Bad Waldsee und hat unter anderem 
eine Ausbildung zur Kunsttherapeutin durchlaufen. Sie spürt 
mit farbintensiven Kompositionen den Spuren des Lebens 
nach. Gefühle, Erlebnisse, Erfahrungen, Altes hinter sich las-
sen und Neues wagen. Alles dieses spiegelt sich als inne-
res Erleben im Ausdruck ihrer Werke wider. Die Wirkung von 
Erlebtem und die Wirkung von Farben, den Ausdruck im Mal-
grund und die Auswahl der Malmittel übersetzt Frau Zorell in 
eine eigene Bildsprache. Das ist durchaus wörtlich gemeint: 
Die Bilder von Barbara Zorell sprechen uns an und sprechen 
mit uns. Seien Sie neugierig!
 

Kulturforum

Herr  
 Wunderle 
der

SA. 25.NOVEMBER
15.00 UHR

Nikolaus
&

e.V.

KINDERTHEATER MIT MUSIK, MAGIE UND 
MITMACHSACH‘ FÜR KINDER VON 4 BIS 10 JAHREN.  
Bei Herr Wunderle zu Hause sieht’s aus wie’d Sau! Heute hat 
er eigentlich überhaupt keine Zeit für die Kinder! Er muss drin-
gend aufräumen! Schon allein deshalb, weil er heute noch 
Besuch bekommt vom Nikolaus, ein alter Freund von ihm - 
und der kann es überhaupt nicht leiden, wenn es so kruschtig 
aussieht. Jetzt kommt es noch schlimmer: Nikolaus ist krank 
und Wunderle soll ihn vertreten. Was muss man so machen 
als Niklolausvertretung? Was sagt man? Und vor allem: wo ist 
das Nikolauskostüm? Jetzt geht die Sucherei erst richtig los. 
Und was da in den Kisten alles drin ist. Da darf man gespannt 
sein, was sich da im Laufe der Jahre Magisches und Musika-
lisches und Spaßiges angesammelt hat. 

IM PFARRSTADEL 

Eintritt 3 € 

Einlass 14:30 Uhr 
Beginn 15:00 Uhr 

Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER: 

 
  
 
 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt 
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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SA. 25.NOVEMBER 
     19.00 UHR

e.V.

„Mi frogt jo koiner“ - Lesung mit Ingrid Koch 
DIE TETTNANGER WORTHANDWERKERIN INGRID KOCH 
UND SCHWÄBIN AUS ÜBERZEUGUNG STELLT IHR BUCH 
„MI FROGT JO KOINER!“ VOR. Beobachtungen aus dem 
schwäbischen Alltag. Augenzwinkernd, spitzzüngig, ent-
larvend komisch. 
„Wenn Ingrid Koch auf der Bühne steht, wird an vielen Stellen 
geschmunzelt und bei all ihren Pointen laut gelacht. Dazwi-
schen wartet das Publikum aber nicht nur auf den nächsten 
Schenkelklopfer, dazwischen lauscht es, nickt, lächelt und 
genießt. Sie findet ihre Stoffe überall: In der Natur, der Gesell-
schaft, in der Geschichte, in Menschlichem und Zwischen-
menschlichem. Sie lotet die Sprachräume und Nuancen des 
Tettnanger Dialektes aus und formt sie zu Texten voller Witz 
und Poesie. Was sie erkannt hat und worauf sie den Finger 
legen will, das transportiert sie in den sprachlichen Ausdruck, 
der beim Publikum den „Aha-Effekt“ des Erkennens auslöst. 
„Genau so ist es“, mag man oft sagen. Nur hätte man dafür 
nicht die Worte gefunden, mit denen Ingrid Koch es sagt. 
Unsichtbar und doch so wichtig sind in allen Texten von Ingrid 
Koch Rhythmus und Dramaturgie. Oft schlägt sie in der ersten 
Gedichtzeile ihr Thema offen an, ohne gleich zu verraten, wor-
auf der Gedanke hinausläuft. Durch dieses Stilmittel bleiben 
die Texte immer spannend und halten die Zuhörer in Bewe-
gung“. (Cosima Kehle, Leiterin der Stadtbücherei Tettnang) 

PFARRSTADEL 

Eintritt 10 € 

Einlass 18:30 Uhr  
Beginn 19:00 Uhr  

Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
am 21.11.2023 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut   
Tagesordnung 
1. Bürgerfragestunde 
2. Überprüfung der Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung 
3.  Wasserversorgung Grünkraut: Änderung der Wasserver-

sorgungssatzung zur Erhöhung der Verbrauchsgebühren 

4.  Redaktionsstatut für das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Grünkraut 

5.   Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekanntgabe 
von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

6. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

   
Holger Lehr 
Bürgermeister

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
zur 1. Änderung, Erweiterung und  
Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Brühl“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat am 17.10.2023 
für das Gebiet 
„Wohngebiet Brühl“ 
die 1. Änderung, Erweiterung und Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes „Brühl“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
in der Fassung vom 05.10.2023 als Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich befindet sich im Süden des 
Hauptortes der Gemeinde Grünkraut und ist im abgebildeten 
Lageplan dargestellt. 
Diese 1. Änderung, Erweiterung und Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes „Brühl“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese 
Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein Genehmigungsver-
fahren beim Landratsamt Ravensburg war nicht erforderlich, 
da der Bebauungsplan aus dem gültigen Flächennutzungs-
plan entwickelt worden ist. 
Die 1. Änderung, Erweiterung und Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes „Brühl“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
– bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung – 
kann ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus 
der Gemeinde Grünkraut (Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut), 
Zimmer 0.1 (Bürgeramt), während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungs-
plan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit 
Begründung im Internet unter https://www.gruenkraut.de/ 
bekanntmachungen eingestellt und einsehbar sein. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim 
Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, 
wenn sie im Falle einer beachtlichen Verletzung der in § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle 
von beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorgangs (§ 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler nach 
§ 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzu-
legen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs.   
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zuläs-
sige Nutzung durch diese 1.  Änderung, Erweiterung und Tei-
laufhebung des Bebauungsplanes „Brühl“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, wird hingewiesen. 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande 
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gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden sind. 
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 
  
Grünkraut, den 17.11.2023 
  
gez.Holger Lehr 
Bürgermeister
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Geltungsbereich

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Informationen

Kanalsanierung 
Kanäle sind alle 10-20 Jahre zu befahren und die Schäden 
nach Schadensklassen priorisiert zu beheben. 

Aktuell erfolgt die Sanierung der in den Jahren 2015 und 2017 
festgestellten restlichen Schäden der Schadensklasse 3 in 
geschlossener Bauweise. 
Dies bedeutet, dass Schäden durch einziehen eines soge-
nannten „Inliners“ (Schlauch) saniert werden.
 

Die Firma LineTec ist seit Anfang November im Gemeindege-
biet unterwegs, um schadhafte Kanalabschnitte zu sanieren.

Sogenannte „Inliner“ werden in die schadhaften Kanäle gezo-
gen und aufgepumpt.

Dann werden die Inliner mit einer UV-Licht-Spirale ausgehärtet.
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66. Aktion Dreikönigssingen 2024 
 Königin oder König sein, Gutes tun und die Welt verbessern 

 
 

Liebe Mädels und Jungs, liebe Eltern, liebe Gemeinde, 
die diesjährige Sternsingeraktion steht unter dem Leitwort: 

 
Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und weltweit 

 
Der Schutz von Umwelt und Kultur steht dieses Jahr im Mittelpunkt der Sternsingeraktion. Sie zeigt, 
wie die Projektpartner der Sternsinger junge Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre 
Kultur zu schützen. Zugleich verdeutlicht die Aktion, dass Mensch und Natur am Amazonas und überall 
auf der Welt eine Einheit bilden.  
 
Wir laden alle Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse ganz herzlich zum Mitmachen ein! 
 
Hier sind die wichtigsten Termine: 
So. 26.11.23    1.Probe: 14.30 Uhr, Treffpunkt Kath. Gemeindehaus (Miniräume im 1.OG) 
Sa. 02.12.23    2.Probe:  9.30 Uhr, Treffpunkt Kath. Gemeindehaus (Miniräume im 1.OG) 
 
Bitte bringt die Anmeldung, Einverständniserklärung zur ersten Probe mit.  
Die Einteilung der Gruppen und Ausgabe der Gewänder erfolgt am 02.12.23 (große Tüte für das Gewand 
nicht vergessen!) Es ist wichtig, dass ihr an beiden Probeterminen dabei seid. (Dauer jeweils ca. 2h) 
 
Do. 04.01.2024  13.00 Uhr    Kath. Kirche (im Gewand) 
       ca. 13.15 Uhr  kleine Aussendungsfeier in der Kath. Kirche 

   (Gäste willkommen) 
                        anschl. Hausbesuche im Ortskern 

gemeinsamer Abschluss im Pfarrstadel 
Fr. 05.01.2024  9.30 Uhr   Pfarrstadel (im Gewand) 

Hausbesuche in den Außenbezirken 
Mittagessen bei Gastfamilien 

Sa.     06.01.2024  10.30 Uhr  Dankgottesdienst i.d. Kath. Kirche (im Gewand)                           
Mi. 12.01.2024  17 – 18 Uhr  Kleiderrückgabe im Kath.Gemeindehaus (Keller) 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

 
 

Sternsinger-Team: 
Anne Kuhn, Tel. 5681511; Kathrin Pfleghaar, Tel. 76965828; Elke Gnann, Tel. 67199  

Daniela Moosmann, Tel. 54055; Birgit Dreher, Tel. 7693878                                     
Petra Kupferschmidt, Tel. 66845, Sabine Eber, Tel. 21715  

Email: sternsingerteam-gruenkraut@web.de 

✄
✄
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✄
✄

      
Anmeldung / Einverständniserklärung  
für die Teilnahme an der Aktion Dreikönigssingen 2024 in der Pfarrei St. Gallus und Nikolaus, Grünkraut. 

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass meine Tochter / mein Sohn  

Vor- und Nachname: ______________________________________ Alter/Klasse: _____________________ 

Adresse: ________________________________________________________________________________ 

Telefon und E-Mail der Eltern: _________________________________________________________________ 

an der Aktion Dreikönigsingen 2024 teilnimmt.  

Ich bin damit einverstanden, dass die oben angegebenen Daten zur organisatorischen Durchführung der 
Sternsingeraktion verwendet werden. 

Ich erkläre mein Einverständnis, dass mein Kind im Rahmen der Aktion Dreikönigssingen fotografiert und/oder 
gefilmt wird und dass diese Aufnahmen im Rahmen der Berichterstattung über die Aktion frei – ohne Honorar oder 
zeitliche Begrenzung – verwendet werden dürfen. Dies gilt auch für gedruckte Publikationen (z.B. Pfarrbrief, 
Gemeindeblatt oder Pressemitteilung in der Lokalzeitung) sowie Internet und den Sozialen Medien. 
 
 
 
            
Ort / Datum / Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
 
 
 
Für die Sternsinger: 
Ich möchte am Sternsingen teilnehmen und bin mit den oben genannten Vereinbarungen ebenfalls einverstanden.  
Meine Eltern haben mit mir darüber gesprochen und mir die Zusammenhänge erklärt. 
 
 
            
Ort / Datum / Unterschrift des Sternsingers 

Datenschutzhinweis: 
Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten (Kontaktdaten) werden ausschließlich zur organisatorischen Durchführung 
der Sternsingeraktion verarbeitet, sofern Sie einer weiteren Verwendung nicht zugestimmt haben. Die Einwilligung kann jederzeit 
ohne Angabe von Gründen durch entsprechende Mitteilung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.  
 Aus der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ergeben sich Informations- und Betroffenenrechte gemäß §§ 14 ff. KDG. 
Für nähere Information kontaktieren Sie bitte das Sternsinger-Team oder den Datenschutzbeauftragten der Pfarrei.  
 

Die Aktion findet unter Beachtung der jeweils gültigen Landes-Corona-Schutzverordnung und der Hygienekonzepte 
der Pfarrgemeinde statt. 
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Hinweis zum Kinderreisepass 
Der Kinderreisepass kann nur noch bis zum 31.12.2023 
ausgestellt beziehungsweise verlängert werden.
Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 
unberührt. 
  
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Netze BW-Aktion unterstützt Vereine 
Alternativüberschrift: Spende für  
MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut e.V.  
Grünkraut. Grund zur Freude hatte dieser Tage Klaus Schus-
ter von der MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut e.V..: Die Aktion 
„Mail statt Brief“ der Netze BW brachte einen unerwarteten 
Betrag von 404,56 Euro in die Vereinskasse. Die Netze BW ver-
folgt mit dieser Aktion das Ziel, möglichst viele ihrer Kund*in-
nen per E-Mail, statt per Brief über die anstehende Ablesung 
ihrer Stromzählerstände informieren zu können. Die einge-
sparten Kosten werden als Spende an lokale gemeinnüt-
zige Organisationen weitergegeben, wie in diesem Fall an die 
MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut e.V.. Die Kommunikation 
auf elektronischem Weg hat gleich mehrere Vorteile: Zum einen 
ist dies für beide Seiten die unkomplizierteste und schnellste 
Variante. Zum anderen werden dadurch Papierverbrauch und 
CO2-Ausstoß reduziert. 
Alexander Schuch, Kommunalberater der Netze BW, betont: 
„Mit Digitalisierung Mehrwerte für die Menschen in der Region 
schaffen – dass dies funktioniert, haben unsere Mitmach-Ak-
tionen der letzten fünf Jahre gezeigt: Durch Online-Zähler-
standsmeldungen und den Versand von Ableseaufforderungen 
per E-Mail statt per Brief konnten wir bereits über 2.600 Orga-
nisationen und Vereine unterstützen. Wir freuen uns, dass in 
diesem Jahr die MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut e.V. als 
Spendenempfänger ausgewählt wurde. 
Bürgermeister Holger Lehr lobt die Aktion und erklärt, dass 
Vereine nach wie vor finanzielle Zuwendungen benötigen: 
„Bereits in den zurückliegenden, von der Corona-Pande-
mie geprägten Jahren, haben gemeinnützige Einrichtungen 
und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. Und nun trägt 
der allgemeine Preisanstieg nicht gerade zur Entlastung der 
Finanzsituation bei.“ Darüber hinaus sei es schön, dass mit 
dieser Spende das Ehrenamt gefördert und damit Angebote 
unterstützt werden, die das Gemeinschaftsgefühl in unserer 
Gemeinde stärken. „Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, 

die sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese 
Spende erst möglich gemacht haben.“ 
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekom-
men, können Kund*innen auf der Homepage der Netze BW 
unter „Zählerstandseingabe“ einfach ihre E-Mail-Adresse 
angeben und der Nutzung zustimmen. Die Zustimmung ist 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erforderlich. 
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion 
  

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
11.10.2023
Elina Ramadani,
Tochter von Albana und Besmir Ramadani,
Ligusterweg 14, Grünkraut 
 
 

Lebendiger Advent 2023 
Von 1. bis 23. Dezember sind sie herzlich eingeladen, miteinander den Weg durch  
die Adventszeit zu gehen. 

Beim Teilen von Gedanken, Liedern, Geschichten und Impulsen zum Advent kön-
nen sie weitergeben, was ihnen in dieser besonderen Zeit wichtig ist. 

Wir freuen uns über alle, die bereit sind, bei sich ein Fenster, einen Platz am Haus 
oder einen Weg zu gestalten. So kann die Adventszeit auf verschiedenste Art erlebt 
werden und uns eine tägliche Auszeit im Alltag schenken. 

Ein Vorschlag für den Ablauf, eine Auswahl an Liedkopien und Texten steht zur Verfü-
gung und wird von Haus zu Haus weitergegeben. Die beiden Egli-Figuren „Maria“ und 
„Josef“ wandern ebenfalls von Tag zu Tag mit und sind ein festes Element der Advents-
fenster. Sie nehmen uns mit auf den Weg nach Bethlehem und bieten dabei Raum, über 
eigene Erwartungen und Hoffnungen im Blick auf Weihnachten nachzudenken. 

Die Treffpunkte werden rechtzeitig im Amtsblatt der Gemeinde veröffentlicht. 

Der Adventsabend beginnt jeweils um 17.30 Uhr und endet nach etwa 30 - 45 Minuten.

Zum Ausklang und Aufwärmen ;) wird meist noch etwas Tee oder Punsch angeboten. Alle Gäste werden gebeten, ihre 
eigene Tasse mitzubringen. 

Wer einen dieser Tage gestalten und einen Termin für einen Abend übernehmen möchte oder noch Fragen zu Inhalt und 
Ablauf hat, kann sich gern an Petra Voß (0751-6527223) wenden. 
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 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
21.11. und 05.12.23  
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz macht Winterpause bis März 2024

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Nachhaltigkeit und Klima
 

 

      
      

     
         

            
         

     
 

 
   

 
 

 

   
  

  

 
 

    
  

 
 

 

     
  

 

 

   
   

  
 

 

Lüftungsanlagen sorgen für  
gesundes Raumklima und 
senken Heizkosten 
Bequem lüften und gleichzeitig Energie sparen 
Eine kontrollierte Wohnungslüftung erhöht den Wohn-
komfort, schützt die Gesundheit und spart bis zu 25 Pro-
zent Heizenergie. 
Moderne Fenster sparen Energie. Da sie luftdichter sind als 
alte Fenster, muss man aber auch öfter lüften. Abhilfe kann 
eine Lüftungsanlage schaffen. Darauf weist das vom Umwelt-
ministerium Baden-Württemberg geförderte Informationspro-
gramm Zukunft Altbau hin. Die automatische Wohnungslüftung 
tauscht feuchte, verbrauchte Raumluft gegen frische Luft aus, 
filtert Schadstoffe und Pollen heraus und senkt das Schimmel-
risiko. Ist die Anlage mit einer Wärmerückgewinnung ausge-
stattet, spart sie außerdem Heizenergie – bis zu einem Viertel 
weniger Verbrauch ist möglich. Zusätzlich steigert sie so den 
Wohnkomfort, da die Wärme der verbrauchten Raumluft dazu 
verwendet wird, die Frischluft vorzuwärmen. Prinzipiell unter-
scheidet man drei Arten von Lüftungsanlagen: reine Abluftsys-
teme sowie dezentrale oder zentrale Lüftungsanlagen mit Zu- und 
Abluft. Einige dieser Anlagen werden finanziell gefördert. 
Fragen rund um Lüftungsanlagen beantwortet das Team von 
Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 
12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail 
an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Wer in seinem Haus neue Fenster einbaut, reduziert die Wär-
meverluste des Hauses und steigert den Wohnkomfort. Gleich-

zeitig sorgen dichte, energiesparende Fenster aber auch dafür, 
dass warme, verbrauchte Raumluft nicht wie bei den alten 
Fenstern über verzogene Fensterrahmen und alte Dichtungen 
unkontrolliert entweichen kann. Deshalb müssen Bewohne-
rinnen und Bewohner nach dem Tausch häufiger und länger 
lüften, damit ausreichend frische Luft in die Räume gelan-
gen kann. 
Lüften sorgt für gesunde Raumluft 
Ausreichendes Lüften ist unerlässlich. Feuchtigkeit, die durch 
den Atem, Kochen, Duschen oder Wäschetrocknen entsteht, 
wird an die Raumluft abgegeben. Das erhöht die Luftfeuch-
tigkeit. Wird diese durch Lüften nicht abtransportiert, droht 
Schimmelbildung an den kühleren Innenseiten der Außen-
wände. „Als Faustregel gilt: In Wohnräumen sollten 60 Prozent 
relative Luftfeuchte nicht über mehrere Stunden überschrit-
ten werden“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Neben 
Feuchtigkeit machen auch ausgeatmetes Kohlendioxid  
und Ausdünstungen aus Möbeln und Teppichen ein regelmä-
ßiges Lüften erforderlich.“ Bleiben diese in den Räumen, kön-
nen sie Kopfschmerzen und Müdigkeit verursachen. 
Über den Tag verteilt ausreichend zu lüften, geht im Alltag aller-
dings oftmals unter. Hier kommen Lüftungsanlagen ins Spiel. 
Insbesondere wenn neue Fenster eingebaut wurden und die 
Außenwand nicht gedämmt ist, trägt der Einbau einer Lüf-
tungsanlage erheblich zur Wohngesundheit und zum Energie-
sparen bei. Dies gilt vor allem für Häuser, die vor 1995 gebaut 
wurden und deren Außenwand noch nicht energetisch saniert 
wurde. In solchen Gebäuden senken Lüftungsanlagen das 
Schimmelrisiko, indem sie die feuchte Raumluft zuverlässig 
aus der Wohnung lüften. 
Drei Arten von Lüftungsanlagen 
Man unterscheidet zwischen reinen Abluftanlagen und Zu- und 
Abluftanlagen. Bei Abluftsystemen wird mithilfe eines Venti-
lators die feuchte und verbrauchte Raumluft aus Bad oder 
Küche abgesaugt und ins Freie befördert. Die frische Luft 
strömt dann in den Wohn- oder Schlafräumen nach. Das tut 
sie im besten Fall durch gezielt installierte Luftdurchlässe in 
Außenwand oder Fenstern. Ohne solche Durchlässe sucht sich 
die Luft ihren Weg, durch undichte Fenster oder Fugen. Der 
Nachteil dieser Anlagen: Die Abluftwärme wird nicht zurück-
gewonnen. Trotzdem minimieren auch diese Art von Anlagen 
bereits das Schimmelrisiko. 
Zu- und Abluftanlagen, sogenannte kontrollierten Wohnungs-
lüftungen, können als dezentrale oder zentrale Systeme 
verbaut werden. Sie sind fast immer mit einer Wärmerück-
gewinnung ausgestattet. Das ist sinnvoll, denn durch die 
Wärmerückgewinnung wird die frische Außenluft durch die 
abfließende, verbrauchte Raumluft vorerwärmt und kontrol-
liert in die Wohnung eingebracht. Das spart Heizkosten. Mit 
der Wärmerückgewinnung verbleiben bis zu 85 Prozent der 
Raumwärme im Gebäude. Unter Laborbedingungen sind es 
sogar bis zu 95 Prozent. 
Nach Bedarf können auch Pollen- und Feinstaubfilter einge-
baut werden. Diese sind für Menschen mit Allergien eine große 
Erleichterung. Die Filter müssen, je nach Produkttyp, regelmä-
ßig gereinigt oder ersetzt werden. Das können Eigentümerin-
nen und Eigentümer selbstständig erledigen. Eine Fachperson 
wird nur alle paar Jahre zum Routinecheck und alle fünf bis 
zehn Jahre für die professionelle Reinigung des Rohrsystems 
benötigt. Nicht zuletzt wird durch Lüftungsanlagen mit Zu- und 
Abluftfunktion die beim Fensteröffnen entstehende Lärmbe-
lästigung vermieden – das ist beispielweise an stark befahre-
nen Straßen von Vorteil. 
Dezentrale oder zentrale Lüftungssysteme 
Dezentrale Anlagen können eine ganze Wohneinheit, mehrere 
Räume oder auch nur Einzelräume be- und entlüften. Weit ver-
breitet sind Systeme, bei denen Einzellüfter in gegenüberlie-
genden Räumen in die jeweilige Außenwand eingebaut werden 
und abwechselnd im Zu- und Abluftbetrieb laufen. Nachteile 
der sogenannten Push-Pull-Lüftung: Die Geräuschbelastung 
ist etwas höher als bei zentralen Anlagen, da jeder Raum mit 
einem Ventilator ausgestattet wird, der minütlich von Zuluft- 
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auf Abluftbetrieb umschaltet und umgekehrt. Die Wärme-
rückgewinnung ist bei diesen Lüftern nicht sehr effizient und 
beträgt je nach Stufe und abhängig vom vorherrschenden 
Winddruck deutlich unter 50 Prozent. 
„Zentrale Lüftungsanlagen mit Zu- und Abluft sind mit Abstand 
die effizientesten Modelle auf dem Markt“, sagt Dieter Bindel 
vom Gebäudeenergieberater Ingenieure Handwerker Bun-
desverband e.V. (GIH). „Sie saugen die verbrauchte Luft aus 
Küche, Bad und Toilette ab und führen diese anschließend 
über ein Leitungssystem im Gebäude oder in der Wohnung 
zum Lüftungszentralgerät.“ Dort wird die Wärme der Abluft 
über einen Wärmetauscher an die frische Außenluft abgege-
ben. Die erwärmte Zuluft gelangt dann über separate Lüftungs-
kanäle in die Wohnräume. „Die Nutzung der Abwärme ist bei 
diesen modernen Anlagen am höchsten“, so Bindel. Nachteile 
der zentralen Lüftungsanlagen sind ein größerer baulicher Auf-
wand als bei den einfachen Modellen und höhere Investitions-
kosten. Gerade in Bestandsgebäuden, mit begrenztem Platz 
und Raumhöhen, lassen sie sich nicht immer einfach einbauen. 
Kosten und finanzielle Förderung 
Reine Abluftanlagen sind ab 2.000 Euro zu haben, während 
kontrollierte Lüftungsanlagen bis zu 15.000 Euro kosten. Eine 
staatliche Förderung von 15 bis 20 Prozent der Ausgaben ist 
in bestimmten Fällen für Lüftungsanlagen mit Wärmerückge-
winnung als Einzelmaßnahme möglich. Darüber hinaus fördert 
die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) den Einbau einer Lüf-
tungsanlage, wenn Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer ihr 
Haus umfassend energetisch sanieren und damit mindestens 
die Anforderungen an ein Effizienzhaus erfüllen. 
Voraussetzung für eine Förderung ist außerdem , dass sie im 
Vorfeld eine Energieeffizienzexpertin oder einen -experten mit 
einbeziehen. Diese Fachperson begleitet im Anschluss auch 
die Sanierungsmaßnahme. 
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
Lüftungsanlagen sorgen für saubere Luft und ein gesundes 
Raumklima im ganzen Haus. Foto: Zukunft Altbau 
  
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  

Tag der offenen Tür am 12. November 2023 
Der zweite Sonntag im November ist traditionell der „Tag der 
offenen Tür“ in der Bücherei St. Gallus. Ab 10 Uhr nutzten 
bereits die ersten LeserInnen die Ruhe um sich die neuesten 
Bücher zu Gemüte zu führen und um diese für die Ausleihe am 
Nachmittag zu reservieren. Den ersten Programmpunkt bildete 
das Lesetheater der Klasse Ü3 der Grundschule. Die Schüle-
rInnnen stellten auf amüsante und eindrucksvolle Weise die 
Geschichte des kleinen Einhorns, nämlich „Das NEINhorn“  
von Marc-Uwe Kling vor. Dieses Bilderbuch, das mittlerweile 
zu den Klassikern unter den Bilderbüchern zählt, ist für Kinder 
aller Altersstufen ein Begriff, ja sogar Kult. Dementsprechend 
war die Begeisterung über die Auswahl des Stückes bei den 
Kids groß. Untermalt wurde die Vorstellung mit Musik-Elemen-
ten und selbstgemalten Bildern, die digital gezeigt wurden. 
Ein Hörgenuss für Kinder und Erwachsene gleichermaßen! Im 
Anschluss konnte man die neuesten Medien entdecken, spie-
len, lesen und zuhören. Die Besucher fanden in lockerer und 
guter Atmosphäre Zeit für Austausch und gute Gespräche. Um 
13.30 Uhr öffnete das Schmökercafé im Foyer des Rathau-
ses. Zahlreiche Gäste fanden sich schließlich ab 14 Uhr ein, 
um der Märchenerzählerin Monika Bodenmüller zu lauschen. 
Mit gewandter Sprache, Mimik und Körperhaltung erzählte 
Frau Bodenmüller drei Kurzmärchen, die sie gekonnt bildhaft 
mit Gegenständen darstellte. Große wie kleine ZuhörerInnen 
ließen sich auf eine Reise ins Reich der Fantasie mitnehmen. 
Die nachmittägliche Vorlesestunde fand großen Anklang und 
so manches Elternteil setzte sich dazu. Erstmalig wurde die 
Aktion „Blind Date mit einem Buch“ angeboten. Das Büche-
reiteam hat in den vergangenen Wochen Lieblingsbücher aus-
gesucht, neutral in Packpapier verpackt sowie mit Lesezeichen 
und Tee versehen. Einige mutige Besucher riskierten die Emp-
fehlungen und nahmen sofort ein Buch mit. Ab 16 Uhr konnten 
endlich die neuen Bücher ausgeliehen werden und so man-
che/r LeserIn hat sich über einen Titel gefreut, der schon lange 
im Wunschbuch der Bücherei eingetragen wurde. 
Ein schöner und turbulenter Tag rund ums Lesen war das - 
DANKE an alle, die zum Gelingen beigetragen haben! Ohne 
die gute Zusammenarbeit wäre dies nicht möglich.  
Sonja Bäuerle und das Bücherteam
 

Ein großes Publikum folgte gespannt und amüsiert  
dem Lesetheater der Klasse Ü3.
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Die Schüler gaben „Das NEINhorn“ von Marc-Uwe Kling zum
Besten.

Die Märchenerzählerin Monika Bodenmüller nahm die kleinen 
und großen ZuhörerInnen im Schmökercafé in Bann.

Gästeamt
Genießergutschein 
Liebe Gäste und Genießer, 
wenn Sie die Region Waldburg mit ihren sechs Gemeinden 
nicht nur erleben, sondern auch genießen möchten, dann 
empfeheln wir Ihnen unseren Genießer-Gutschein. 
Damit kaufen Sie bei unseren Direktvermarktern ein, erfah-
ren die Gastfreunschaft der hiesigen Gastronomiebetriebe 
und können das vielfältige kulturelle Angebot der Region in 
Anspruch nehmen. 
Eingelöst werden kann der Gutschein bei den aufgeführten 
Adressen. 
Erhältlich ist er in den Gästeämtern der sechs Gemeinden. 
Genießen Sie die Region Waldburg!

Bürgergemeinschaft e.V.
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Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

 
Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Donnerstags von 9.30 - 11 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 

Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 

Computercafé im Haus der Mitte 
Mittwoch, den 28. November 2023 
um 14.30 Uhr im Haus der Mitte 
Die Digitalisierung geht weiter und wir sind 

immer wieder gefordert manchmal auch überfordert. 
Phishing-Emails und die Gefahren durch Herausgabe von 
Informationen bestehen bei der Nutzung des Internet. Aber 
auch das Digitale Rezept hat in unseren Alltag Einzug gehalten. 
Beim gemeinsamen Austausch lernen wir dazu und stär-
ken uns für die Zukunft. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Alle Interessierten sind willkommen, wir freuen uns auf Sie. 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
mit Walter Spieler, Edmund Dehnel und den DigiScouts

Backen wie zu Großmutters Zeiten 
Ausstecherle, Bretle, Nikoläuse und 
Lebkuchen  
Hallo Kids, 
am 4. Dezember von 14.00 bis 17.00 Uhr könnt 

ihr gemeinsam in der Vorweihnachtszeit mit den Großmüttern 
des Hauses der Mitte backen. Es gibt Punsch, eine Menge 
Teig und gute Laune. Natürlich sind weitere Großmütter herz-
lich willkommen. 
Wenn ihr Lust habt, macht mit und meldet euch im Rathaus 
bei Sabine Jehle, Tel. 0751/7602-45 oder im Vorzimmer 
Tel. 0751/602-33 bis zum 29.11.23 an. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. 
Unkostenbeitrag 3 €. 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
 

Reparaturwerkstatt  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
- REPARIEREN statt WEGWERFEN - 

Freitag, 24.11.2023 
14.00 bis 17.00 Uhr 

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14.00 bis 15.45 Uhr: 
• Kleinere Näharbeiten (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine Pedelecs) 
  Bitte um Voranmeldung bei Peter Kaltenmark unter 

015128951346 
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 
16.15 bis 17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden Gerätschaften, 
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
  

Über Ihren Besuch freuen wir uns. 
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das  

Café Kunterbunt geöffnet. 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 24.11.2023
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 

Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 

Montag, 20.11.2023 und Mittwoch, 22.11.2023:
Essen laut Aushang

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 
 

Landwirtschaft

LKK-Kurzkur – Wenn nicht jetzt, wann dann? 
Warum den Winter nicht für eine entspannte Auszeit nut-
zen und dabei die Gesundheit stärken? Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet Versicher-
ten mit der LKK-Kurzkur genau die passende Möglichkeit. 
LKK-Kurzkuren werden bundesweit in dafür qualifizierten 
Einrichtungen angeboten. Auf dem Programm stehen je 
nach Kurklinik Nordic-Walking, Herz-Kreislauftraining, Wir-
belsäulengymnastik, Muskelaufbautraining, Rückenschule, 
Autogenes Training, Entspannungsübungen, Stressbewälti-
gungsseminare und Ernährungsberatung. Für die Teilnahme 
ist keine ärztliche Verordnung erforderlich. 

Genehmigung abwarten – dann erst buchen  
Die LKK erstattet einmal pro Kalenderjahr die Kosten für 
die Präventionskurse einer LKKKurzkur. Wichtig zu wissen: 
Die Kostenerstattung muss vor Kurzkurantritt von der LKK 
genehmigt werden. Interessierte sollten daher rechtzeitig einen 
Antrag stellen und erst nach der Genehmigung einen Ter-
min bei der Kureinrichtung buchen. Die Voraussetzungen für 
die Erstattung der Kursgebühren sind, dass die Teilnehmen-
den mindestens 80 Prozent der Kurseinheiten besuchen und 
dass die LKK ihnen noch keine anderen Präventionskurse in 
diesem Jahr bezuschusst hat. LKK-Kurzkuren umfassen drei 
bis sieben Übernachtungen. Zur Auswahl stehen Einzel- oder 
Doppelzimmer sowie Halb- oder Vollpension. Die Kosten für 
Unterbringung, Verpflegung, Kurtaxe oder andere Leistungen 
tragen die Teilnehmenden selbst. 

Weitere Informationen zur LKK-Kurzkur, zu den Anbietern und zu 
den Terminen gibt es online unter www.svlfg.de/lkk-kurzkuren. 
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

und

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 19.11.2023 - Volkstrauertag
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Elisabeth, Theo
Dienstag, 21.11.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Marc, Theo
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Lieber, guter Nikolaus, komm doch auch 
zu unserm Haus! 
Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht wol-
len zu den Familien in Grünkraut kommen, 
um gemeinsam einen alten, guten Brauch zu 
pflegen. Nicht als Weihnachtsmann kommt 
der Nikolaus, sondern in der Gestalt eines 
Bischofs. Er und sein Knecht Ruprecht wol-
len keine Angst machen, sondern die posi-
tive Seite eines guten Heiligen herausstellen 
und die Kinder, mit den von den Eltern vor der 

Türe bereitgelegten Gaben, beschenken. So soll der Nikolaus-
besuch einige Minuten des Staunens, des Besinnens und der 
Freude für die ganze Familie sein. 
Wir freuen uns auf einen Empfang vor dem Haus oder im 
Garten  

 

 
 

 
    

   
    

   

 

 
 

 

   
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 
  

 

Familien, die einen Besuch wünschen, 
möchten bitte eine kurze E-Mail senden an: 
nikolaus-in-gruenkraut@posteo.de 
Dann senden wir einen „Nikolausbrief“ mit 
weiteren Hinweisen zu. 
Dies ist eine Aktion der katholischen Kir-
chengemeinde in Grünkraut. Der Nikolaus-
besuch ist kostenlos. Wir freuen uns aber über eine Spende. 
Euer St. Nikolaus und Knecht Ruprecht
 

Frauenbund
Herzliche Einladung zur Kranzwoche des 
Frauenbundes
Wir starten wieder am Montag, 27. Novem-
ber! 
Machen Sie mit und bringen Sie sich ein! 

Unabhängig von Alter und Konfession genießen wir die 
gemeinsame ehrenamtliche Arbeit für eine gute Sache. Wir 
verlangen keine Professionalität und keine außergewöhnlichen 
Begabungen; wir freuen uns einfach, wenn Sie im Pfarrstadel 
vorbeischauen und sich bereit erklären, mitzuhelfen. Wir bie-
ten Ihnen dafür eine befriedigende Tätigkeit für einen guten 
Zweck in fröhlicher Gemeinschaft von Jung und Alt. 
Außerdem sind wir dankbar für jeden Zweig, den Sie im 
Garten entbehren können!  Blautannen, Weißtannen, Wachol-
derzweige, Ilex und Zypressen... Alles ist willkommen. Wenn 
Sie die Zweige nicht zum Pfarrstadel bringen können holen wir 
sie auch gerne nach telefonischer Rücksprache bei Ihnen ab. 
Und weil jeder Euro zählt wollen wir  zudem beim Advents-
markt am Samstag, 02. Dezember im „Café Frauenbund“ 
alle Besucher im Pfarrstadel mit Kaffee bzw. Tee und haus-
gemachten Kuchen verwöhnen!  Deshalb bitten wir Sie 
schon jetzt um Kuchenspenden für diesen Tag. 
Der gesamte Erlös aus dieser Aktion wird – wie schon seit vie-
len Jahren – an regionale soziale Einrichtungen bzw. Aktionen 
gespendet und bringt so Weihnachtsfreude für Menschen, die 
es nicht so leicht haben im Leben.
 

Gespräche kommen nicht zu kurz und jede Idee wird dankbar
umgesetzt.

„Blumen statt Steine“
Schwester Dr. Maria Gabriela Zinkl (ehemalige Vizeprä-
sidentin) bittet den KDFB um Unterstützung im Gebets-
anliegen der Schwestern im Gästehaus St. Charles in 
Jerusalem für den Frieden in ihrer Region... 
...uns allen geht der Krieg in Israel nahe. Wir fühlen uns hilf-
los, der Spirale der Gewalt etwas entgegen zu setzen. Mitten 
darin lädt uns Sr. Gabriela Zinkl - unsere ehemalige Vizeprä-
sidentin im Bundesverband - ein, betend für den Frieden ein-
zustehen. Sie ist seit einigen Jahren Ordensschwester bei 
den Borromäerinnen in Jerusalem im Gästehaus (mit Kinder-
garten) St. Charles: 
  
Schenke, o Gott, 
deiner heiligen Stadt Jerusalem und der ganzen Welt dei-
nen Frieden! 
Verankere ihn in den Herzen aller Menschen, 
denn dein göttlicher Friede ist der Friede, den die Welt nicht 
geben kann. 
Dein Friede befreit alle, die in den Netzen der körperlichen 
oder psychischen Gewalt als Täter oder Opfer gefangen sind. 
  
Hilflos sehen wir die vielen Formen der Gewalt und des 
Unrechts - von der großen Politik bis hin zum alltäglichen 
Miteinander. 
Schaffe, o Gott, unseren großen und kleinen Grenzen Frieden! 
Erfülle die Mächtigen mit deinem Geist der Liebe! 
  
Hilf auch uns, an deinem Reich des Friedens mitzuwirken, 
indem wir erkennen und tun, 
was in unserer Umgebung den Menschen und der Schöpfung 
zum Frieden und Wohlergehen dient! 
Darum bitten wir dich, Du Gott der Liebe und der Treue! 
Wir loben dich und danken dir in Ewigkeit. Amen. 
  
Gerne weisen wir Sie auch auf ein Interview mit Sr. Gabriela 
zur aktuellen Lage in Jerusalem hin, in dem sie beschreibt, 
warum sie persönlich und ihre Mitschwestern das Land gerade 
jetzt nicht verlassen möchten: 
https://katholisch.de/artikel/47790-ordensfrau-in-jerusalem- 
wir-versuchen-zu-beruhigen-zu-troesten
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden  
Gottes Kinder heißen.“ (Mt. 5,9)  
  

Ohne weitere Worte !! 
  
 Manfred Bürkle

Wochenplan 
Donnerstag, 16. November 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Evangelischen Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Bürkle 
Freitag, 17. November 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Ökumenischer Gedenkgottesdienst für verstorbene 

Bewohner. Pflegeheim Haus St. Antonius, Vogt 
Sonntag, 19. November, Volkstrauertag 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2.Kor 5,10 
08.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Anna, Vogt. 

Gerda Geiger und Pfarrer Bürkle 
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10.15 Uhr Gottesdienst und Taufe in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler. Pfarrer Bürkle 

 Das Opfer ist für die Friedensdienste bestimmt. 
Dienstag, 21. November 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag 
19.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler. Pfarrerin Boss 
19.00 Uhr Konfi-Unterricht zum Buß- und Bettag. Gottes-

dienst mit Abendmahl in der Evangelischen Kir-
che Atzenweiler. Pfarrerin Boss 

Freitag, 24. November 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 26. November, Ewigkeits-Totensonntag 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 
klug werden. PS 90,12 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. 
 Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler. Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt. 
19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
__________ 

  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle!  

__________ 
  
Auflegung des Jahresabschlusses 2022 
Der Jahresabschluss der Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, 
für das Kalenderjahr 2022, wird im Zeitraum 01.12. bis 
08.12.2023 im Evangelischen Pfarramt in Vogt, zur öffentli-
chen Einsicht aufgelegt. Bei Interesse bitten wir, vorab einen 
Termin im Pfarramt zu vereinbaren. 

                      __________ 
  
Aus der Arbeit des KGR 
Der Kirchengemeinderat beschloss in öffentlicher Sitzung am 
24. Oktober u.a. den Zweck für das Weltmissionsopfer 2024. 
Pro Gemeindeglied wird hier jährlich ein Betrag von 0,75€ ein 
auszuwählendes Projekt vorgesehen (für unsere Gemeinde 
etwa 1430 € im Jahr 2024).  Gemäß dem Vorschlag unserer 
Konfi-Gruppe wurde ein Projekt zum Schutz für Kinder vor 
Gewalt in Sambia bestimmt. 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2022 wurde mit einem 
Überschuss von rund 41.000 € festgestellt. Die Auflage zur 
öffentlichen Einsichtnahme erfolgt im Dezember. Der Termin 
wird öffentlich bekannt gemacht. Der Überschuss wird zu 50% 
für den Umbau am Standort Atzenweiler vorgesehen. 
Weiter wurde darüber informiert, dass der Kirchenbezirk einen 
Zuschuss von 100.000 € für den geplanten Umbau am Stand-
ort Atzenweiler bewilligt hat. 
Für das Mittagsmahl, das einmal pro Monat im Gemeindehaus 
in Vogt stattfindet, brauchen wir weitere Menschen, die gerne 
kochen wollen. Bitte melden Sie sich im Pfarramt. 
Die Winterkirche wird ab 14. Januar 2024 bis zum 17. März 
2024 in den Gemeindehäusern stattfinden. 
Am 25.11.2023 wird die Bezirkssynode in der Festhalle in 
Grünkraut ab 09:00 Uhr stattfinden. Alle, die Interesse haben, 
einmal eine Bezirkssynode live zu erleben, sind herzlich dazu 
eingeladen. 
In Waldburg gibt es einen neuen ökumenischen Schaukas-
ten am katholischen Gemeindehaus, in dem alle aktuellen 
Termine und Veranstaltungen beider Kirchengemeinden ver-
öffentlicht werden. 

Am 30.11.2023 findet um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in Vogt 
ein Vortragsabend zum Thema „Thomas Mann und die Reli-
gion“ statt. Referent ist Jörg Boss.
Alexander Auffinger Kirchengemeinderat 

__________ 
  

Nachlese Reformationsgottesdienst 
In diesem Jahr feierten wir das Reformationsfest mit einem 
Abendgottesdienst am 5. 11. in der Kirche in Atzenweiler. 
Dabei stand Luther als Textdichter und Komponist im Vor-
dergrund. 
In einem lockeren Fragespiel konnten die Besucher*innen 
zunächst herausfinden, was sie schon über die Lieder von 
Martin Luther wussten. 
Es folgten Informationen zu seiner Lebenssituation und zu 
den Hintergründen einzelner Lieder. Luther war es ein großes 
Anliegen, seine Glaubenserfahrungen weiterzugeben, dafür 
schien ihm das Singen als besonders geeignet. Musik galt für 
Luther als göttliches Geschenk, das „die Traurigen fröhlich ... 
und die Verzagten herzenhafftig“ macht. 
Nun gab es Gelegenheit, die Texte näher anzuschauen und 
sich darüber auszutauschen. Dadurch wurden die für uns 
manchmal nicht einfach zu verstehenden Aussagen der Verse 
deutlicher. Deutlich wurde aber auch, wie sehr sich die Erleb-
niswelt des ausgehenden Mittelalters von unserer unterschei-
det. Luthers Lieder drücken die Grundlage des evangelischen 
Glaubens aus; in den neuen Liedern unseres Gesangbuchs 
zeigt sich seine Weiterentwicklung. 
Mit weiteren interessanten Gesprächen bei einem Imbiss 
und Reformationsbrötchen klang ein anregender Abend aus. 
Annette Grüner Kirchengemeinderätin 

__________ 
 
Mitmachaktion Jahreslosung: 
Wir machen es wieder -  machen Sie mit ? 
Motiv für die Jahreslosung 2024 gesucht 
Die „Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen“ wählt 
für jedes Jahr einen Bibelvers, der Christinnen und Christen in 
ganz Deutschland durchs Jahr begleitet. Seit ein paar Jahren 
schon suchen wir in unserer Gemeinde jeweils mithilfe einer 
Mitmachaktion ein passendes Bildmotiv. Wir wurden dabei 
mit viel Freude und tollen Motiven belohnt!  
Mitmachen kann jede und jeder, Alt und Jung. Willkommen 
ist alles, was geeignet ist: Gegenständliches oder Abstraktes, 
Landschaft, Menschen, Tiere, Dinge... Ein Bild, eine (fotogra-
phisch abgebildete) Skulptur, eine Szene, ein selbst gemaltes 
Motiv... Alles ist möglich, sofern Urheberrechte, Daten- und 
Persönlichkeitsrechte gewahrt sind. Aktivieren Sie Ihre Fan-
tasie, Ihre Lust am Suchen und machen Sie auch mit!  (Maxi-
mal bitte 5 Motive pro Einsender/in) 
Eine kleine Gruppe aus allen Altersgruppen, vom Konfi- bis 
zum Seniorenalter, wählt dann wieder aus allen eingesandten 
Motiven „unser Jahreslosungsmotiv“ aus. Es geht dabei um 
Beteiligung und Bereicherung, nicht um Wettbewerb. In einem 
Gottesdienst zu Beginn des Jahres werden alle Motive wieder 
vorgestellt und betrachtet und wir drucken das ausgewählte 
Motiv auf unsere Grußpostkarten und Plakate. 
Für das Jahr 2024 lautet das Jahresmotto:  
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14) 
Einsendungen bitte bis spätestens zum Volkstrauertag, So, 
19.11.2023. Abgeben, einwerfen oder per e-mail an das: Evan-
gelische Pfarramt Atzenweiler-Vogt 2, Atzenweiler 2, 88287 
Grünkraut; email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de;  
Stichwort: „Motivaktion Jahresloung 2024“.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen! Viel Freude beim Suchen 
oder Gestalten! Manfred Bürkle
 
Friedhofsaktion 2023 
„Eindrücke von der jährlichen Friedhofspflegaktion in Atzen-
weiler; dieses Jahr am Samstag, 28. Oktober. 
Wir bedanken uns sehr bei allen Beteiligten für die wieder bes-
tens abgestimmte und effektive Ehrenamtsaktion – inklusive 
einem tollen gemeinsamen Vesper in Anschluss!“ 
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Einladung zum Dokumentarfilm 

Lange Schatten des Schweigens –  
eine verbotene Liebe im Zweiten Weltkrieg und danach 

Regie: Prof. Dr. Rudolf Leiprecht (Oldenburg) 
 

 
 

         
 

 
 

 

 

  
  

 
 

 

     

Bildrechte: Rudolf Leiprecht 
 
Di, 21.11.23 19:00 Uhr Kulturzentrum Linse  
Liebfrauenstr. 58 ,Weingarten Eintritt 10 € 
Rudolf Leiprecht, gebürtiger Waldseer, arbeitet in diesem Film 
die eigene traumatische Familiengeschichte auf. Erst im Alter 
von 36 Jahren erfuhr er beiläufig von seinem Vater Karl, dass 
Mutter Adriana einer jüdischen Familie entstammte. Unter 
lebensbedrohlichen Umständen hatten sich das niederlän-
dische jüdische Mädchen und der deutsche Marinesoldat 
1944 im besetzten und weitgehend zerstörten Rotterdam ken-
nen und lieben gelernt. Es war eine verbotene Liebe und galt 
als „Rassenschande“. Auch nach dem Krieg setzte sich die 
negative gesellschaftliche Einstellung gegenüber „Mische-
hen“ fort. Trotz aller Schwierigkeiten blieben sich die beiden 
bis ins hohe Alter treu. Dabei musste das Leben im Ausland 
und das lebenslange Verschweigen ihrer eigenen Identität als 
Jüdin die Seele Adrianas schwer verwundet haben, wie der 
Film offenbart. 
Es geht also um Liebe,  aber auch um  Antisemitismus, Ras-
sismus und Gewalt, um Schweigen und Tabus und um lange 
Schatten des Schweigens, die nach Angaben Leiprechts die 
nachfolgende Generation bis heute belasten oder zumindest 
beschäftigen. „Der Blick richtet sich dabei auf das Waldsee 
der Nachkriegszeit, wo sich die junge Frau aus der holländi-
schen Großstadt schwer tat mit der Integration.“ (Schwäbische 
Zeitung) Der berührende Film dokumentiert auch die schwie-
rigen Aufbaujahre im zerstörten Nachkriegsdeutschland und 
damit ein Stück deutscher Zeitgeschichte. 
Auf Ihr Kommen freut sich mit freundlichem Gruß 
Kurt Drescher Schatzmeister der CJB 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

NACHRUF 

Der TSV Grünkraut 1957 e.V. trauert um sein langjähri-
ges Mitglied 

Armin Offenwanger 

Herr Offenwanger war seit der Geburtsstunde unseres Ver-
eins 1957 als Gründungsmitglied dabei. Fußball war seine 
große Leidenschaft und er war viele Jahre Spieler bei uns 
im Verein. Der Verstorbene hat sich auch leidenschaftlich 
für den Sportlerball engagiert. Er war Träger der goldenen 
Ehrennadel in unserem Verein. 

Wir danken Herr Offenwanger für seine Treue all die Jahre, 
die Unterstützung und die Verbundenheit zu unserem Ver-
ein und für die schönen, gemeinsamen Stunden, für die 
Freundschaft und Kameradschaft. Ohne so engagierte 
Menschen wie Herrn Offenwanger, wäre unser Verein nicht 
dort, wo er heute steht. 

Der TSV Grünkraut wird seinem Gründungsmitglied Armin 
Offenwanger ein ehrendes Andenken bewahren. Im Namen 
des gesamten Vereins möchten wir den trauernden Ange-
hörigen unser herzliches und tief empfundenes Beileid 
aussprechen. 

Die Vorstandschaft 

Abt. Fußball
Ergebnisse: 
C-Junioren 
SGM Meckenbeuren/Union MBK II -
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 0:4 
Herren 
SGM Waldburg/Grünkraut II - 

FG Wilhelmsdorf/Riedhaussen/Zussdorf II    3:1 
SGM Waldburg/Grünkraut I - 
FG Wilhelmsdorf/Riedhaussen/Zussdorf I  1:3 
Frauen 
TSV Grünkraut - SGM Dietmanns/Hauerz/Bellamont 3:1 
  
Vorschau 
Sonntag, 19.11.23 
11:00 Uhr Frauen in Blönried. 
SC Blönried - TSV Grünkraut 

Für unsere aktiven Herren steht kommendes Wochenende 
das letzte Heimspiel in Grünkraut vor der Winterpause an. 
Wir freuen uns wie immer über lautstarke Unterstützung und 
euren Besuch. 

Die SG Waldburg/Grünkraut auf Instagram 
Alle News und Ergebnisse unserer SG Waldburg/Grünkraut 
gibt es übrigens auch auf Instagram.
Durch Scannen des QR-Codes gelangt ihr ganz einfach auf 
unsere Seite. 
Folgt, um keine News mehr zu verpassen!  

Spielbericht Frauen: 
TSV Grünkraut - SGM Dietmanns/Hauerz/Bellamont 3:1 
Das nächste Heimspiel stand für die Grünkrauter Mannschaft 
an. Dies musste gegen die SGM Dietmanns/Hauerz/Bella-
mont bestritten werden. In diesem Spiel sollten endlich wieder 
Punkte geholt werden. Von Anfang an waren die Grünkraute-
rinnen die bessere Mannschaft und zeigten viel Initiative nach 
vorne. Schöne Spielzüge und eine aufmerksame Spielweise 
brachten die Gegnerinnen immer wieder in Bedrängnis. In der 
33. Minute kam ein Freistoß scharf in den Sechszehner rein-
geschlagen, Emilia Mayer legte mit dem Kopf ab und Nathalie 
Lueger brachte den Ball schlussendlich über die Linie. Ver-
diente 1:0 Führung, doch nur ein paar Minuten später wurde 
der Ball nicht konsequent genug von hinten herausgespielt 
und so mussten die Grünkrauterinnen das 1:1 hinnehmen. 
Nach der Halbzeit ging es zunächst ausgeglichen weiter. Die 
Grünkrauterinnen ließen die Gegnerinnen etwas mehr ins Spiel 
kommen, doch durch ein tollen Spielzug kam der Ball nach 
außen auf Myriam Wissussek, diese brachte den Ball zu Lena 
Milz, welche den Ball eiskalt zum 2:1 im Tor versenkte. Nun 
war die Grünkrauter Mannschaft wieder aktiver und setzten 
wesentliche Akzente nach vorne. So war es kurz darauf wie-
der Lena Milz die mit einem sehenswerten Schuss das 3:1 
erzielte. Von da an passierte vor allem seitens der Gegnerin-
nen nicht mehr all zu viel, wohingegen die Grünkrauterinnen 
noch zwei tolle Freistöße hatten, bei dem einmal der Pfosten 
rettete und einmal die fehlende Torlinientechnik. Ein kämpfe-
risch sowie spielerisch tolles Spiel und ein hochverdienter 3:1 
Sieg.Kader: Celina Pfender, Tasja Kränkle, Pia Zengerle, Selina 
Weiß, Anja Fischer, Magdalena Fricker, Melina Meuschke, Chi-
ara Igel, Emilia Mayer, Lena Milz, Nathalie Lueger, Myriam Wis-
sussek, Jessica Igel, Lisa Meschenmoser und Larissa Wagner. 
  
Doppelte Auftstiegsfreude in der D-Jugend der SG Wald-
burg-Ankenreute-Grünkraut 
Nach einer langen Herbstrunde für die D-Jugend, können wir 
voller Freude zurückblicken. 
Wir haben wie die Jahre zuvor, drei Mannschaften gemeldet. 
Zu denen insgesamt 45 Kinder gehören.
Die D1 steigt nach umkämpften Spielen, ungeschlagen in die 
Bezirksstaffel auf.
Die D2 steigt als Herbstmeister in die Leistungsstaffel auf.
Auch die D3 machte tolle Spiele, hatte aber leider oft das 
Glück nicht auf ihrer Seite. 
Wir gratulieren zu einer tollen Mannschaftsleistung aller 
drei Teams. 
  
Christbaumverkauf 2023 der aktiven Herren 
Auch dieses Jahr sind die aktiven Herren der SG Waldburg/
Grünkraut wieder für Euch da und bieten euch wie gewohnt, 
die schönsten Christbäume aus heimischem Anbau. Schaut 
vorbei, wir freuen uns! 
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Wann: 
09. Dezember 2023 von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr 
16. Dezember 2023 von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Wir bieten: 
Christbaum-Heimfahrservice (Umkreis 10 km) 
Weihnachtswurst und wärmende Getränke 
Wir freuen uns auf Euch! 
Wo: 
Sportplatz Waldburg,  Amtzeller Straße 15/1 
  
Bericht zum VR-Talentiade-CUP am 12.11.2023 in Grünkraut 
Der TSV Grünkraut war als verlässlicher Partner des Würt-
tembergischen Fußballverbands (WFV) und der Volksbank 
Bodensee-Oberschwaben wieder als Ausrichter des VR-Ta-
lentiade-CUP ausgewählt worden. Im Oktober hatten sich auf 
Bezirksebene der FV Ravensburg, der VfB Friedrichshafen und 
der SV Weingarten in Grünkraut für die nächste Runde qualifi-
ziert, die jetzt in der Halle ausgetragen wurde. Die angereisten 
überregionalen Bezirkssieger zeigten tollen Fußball, die zwei 
Gruppensieger, die sich für die nächste Runde qualifizierten, 
stellte mit dem FV Ravensburg und dem VfB Friedrichshafen 
dennoch der Bezirk Bodensee. Die Mannschaft des Tages war 
der VfB Friedrichshafen mit 5 Siegen aus 5 Spielen und zwei 
Siegen mit 9 bzw. 8 eigenen Treffern. Besonderer Dank gilt 
allen Helfern sowie den Kuchenspendern! Außerdem bedan-
ken wir uns bei den Firmen Getränke Pohl, Metzgerei Buch-
mann und Bäckerei Glahs für Ihre Unterstützung! 
Niklas Gröner, Abteilungsleiter 
  
Parken am Sportplatz
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Par-
ken auf dem Gehweg ortsauswärts zum Sportplatz verboten 
ist. Wir bitten alle Spieler/Innen, Eltern und Zuschauer um 
Rücksichtnahme auf Kinder und Fußgänger, die auf den Geh-
weg angewiesen sind. Auf der Straße darf nur geparkt wer-
den, wenn genug Platz für Rettungsfahrzeuge bleibt. Wenn 
die Parkplätze am Sportplatz belegt sind, kann der Parkplatz 
an der Festhalle genutzt werden.
Niklas Gröner, Abteilungsleiter 

  
Musikverein Grünkraut e.V.
Vorankündigung Wunschkonzert 
Wir freuen uns sehr, Sie wieder zu unse-
rem traditionellen Wunschkonzert am 
09.12.2023 in der Festhalle in Grünkraut 

begrüßen zu dürfen. Unser Dirigent Thomas Kramer hat ein 
unterhaltsames und abwechslungsreiches Programm für Sie 
zusammengestellt.  
Beginn: 20 Uhr 
Eintritt: 7 € 
Die nächsten Tage werden wir Musikanten wieder von Haus 
zu Haus ziehen und Eintrittskarten verkaufen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf einen schönen Konzertabend 
mit Ihnen. 
Ihr Musikverein Grünkraut e.V.
 

Schützenriege Grünkraut
Ergebnisse der Ortsmeisterschaft 2023 

Lasergewehr 
Platz Name Beste 

Serie
Deckserien
 

1. Sachs, Jonathan 64 42 39 33
2. Hermann, Emma 62 35 33 30
3. Kampmann, Eliah 57 53 49 38

        

Jugend 
Platz Name Beste 

Serie
Deckserien 
 

1. Mägerle, Lisa 83 76 74 61

2. Schwarz, Manuel 79 78   
3. Weber, Bastian 77 68   
4. Müller, René 75    
5. Schicho, Luca 72    
6. Kling, Magnus 71 61 43  
7. Haag, Isabel 66    
8. Sonntag, Hannah 66    
9. Deginder, Raphael 65 64   
10. Deppler, Lina 65    
11. Termure, Florin 63    
12. Hofele, Theresa 63    
13. Fuchs, Jakob 59    
14. Leute, Johannes 57 34   
15. Schicho, John 57    
16. Müller, Amelie 56 53   
17. Haller, Ann-Kathrin 56    
18. Weiß, Jonas 50    
19. Mark, Hermann 43    
20. Fuchs, Michael 43    
21. Stier, Felix 41    
22. Deginder, Sophie 36 30   

   
Damen 
Platz Name Beste 

Serie
Deckserien 
 

1. Hermann, Melanie 89 88 81 79
2. Geßler, Renate 89 81 80 64
3. Fähnle, Barbara 83 79 75 69
4. Jeske, Melanie 83 76 68  
5. Pfluger, Ines 83    
6. Braunwarth, Hanna 82 77 73  
7. Gnann, Christa 82 60   
8. Bunk, Lisa 79 75 72 70
9. Junge, Michaela 76 75 71 70
10. Bäuerle, Sonja 74 64 61  
11. Hanser, Romana 71 69 54  
12. Bell, Martina 70    
13. Mägerle, Karin 64    
14. Igel, Chiara 63 55 39 31
15. Ambs, Lutia 61 58   
16. Forstenhäusler, 

Heidi
56 53   

17. Schwarz, Ulrike 55 52   
18. Cehic, Sabrina 46 33   

   
Herren 
Platz Name Beste 

Serie
Deckserien 
 

1. Welte, Franz 91 90 88 78
2. Kling, Dietmar 90    
3. Deuringer, Georg 89 89 82 82
4. Gessler, Sigor 89 82 64 63
5. Bunk, Daniel 88 85 85 83
6. Fähnle, Wolfgang 88 81 80 80
7. Deginder, Andreas 88 78   
8. Deuringer, Ottmar 87 87 85 79
9. Heydt, Hugo 87 86 85 80
10. Hämmerle, Sigfried 87 84 84 79
11. Hermann, Wilhelm 87 77 75  
12. Fähnle, Stephan 87 76 73 65
13. Lehr, Holger 86 81 77 72
14. Schwarz, Rainer 84 78   
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15. Köberle, Martin 83 77 70 66
16. Baumann, Manuel 82 79 63  
17. Biesenberger, 

Marko
82 77 75 70

18. Geßler, Fritz 81 76 75 71
19. Thein, Gerhard 81 73 68 53
20. Jehle, Philipp 81 72 71 61
21. Kirstein, Jonas 79 77 69 68
22. Schmitt, Alexander 79 77   
23. Lothar, Jeske 79 75 72 70
24. Hesperler, Nick 79 70   
25. Saile, Frank 78 74 68  
26. Klink, Wolfgang 77 71 53 50
27. Reka, Lumton 77 69 66 61
28. Deppler, Manuel 76 75   
29. Pintacuda, Patrik 76 72   
30. Jehle, Adrian 76 68 62  
31. Hoffman, Karsten 76 65   
32. Geßler, Max 74 73 71 67
33. Hiller, Josef 74 69 68  
34. Schneider, Alex 74    
35. Dreher, Christoph 73 64   
36. Bäuerle, Ralf 71 68   
37. Braunwarth, 

Samuel
70 68 59  

38. Löffler, Kilian 70    
39. Schwarz, Pascal 68 68 51 45
40. Zimmermann, 

Jürgen
67 63 62  

41. Wiedemann, 
Thomas

67    

42. Rainer, Anderson 66 66 57 54
43. Widmans, Rainer 65 55   
44. Akcicek, Deniz 59 58 56 51
45. Haag, Niklas 57 44   
46. Liebich, Stefan 53    
47. Cehic, Adis 51 33   

Mannschaften Jugend

1. Hoppel, Hoppel - Peng 278 Ringe
Schwarz, Manuel 79
Löffler, Kilian 70

Sonntag, Hannah 66
Hofele, Theresa 63
Leute, Johannes (E) 57

   

2. Junge Spritzer 3 261 Ringe
Weber, Bastian 77
Müller, René 75
Fuchs, Jakob 59
Weiß, Jonas 50
Fuchs, Michael (E) 43

   

3. Junge Spritzer 2 233 Ringe
Schicho, Luca 72
Termure, Florin 63
Schicho, John 57
Stier, Felix 41

   

4. Junge Spritzer 1 227 Ringe
Kling, Magnus 71
Kampmann, Eliah 57
Müller, Amelie 56
Mark, Hermann 43

   
Mannschaften

1. Die Ehemaligen 350 Ringe
Deuringer, Georg 89
Deuringer, Ottmar 87
Hämmerle, Sigfried 87
Heydt, Hugo 87
Lothar, Jeske (E) 79

   

2. Ausgeblubt 345 Ringe
Welte, Franz 91
Geßler, Renate 89
Gessler, Sigor 89
Junge, Michaela 76
Rainer, Anderson (E) 66

           

3. Vristrole 335 Ringe
Fähnle, Wolfgang 88
Fähnle, Stephan 87
Fähnle, Barbara 83
Reka, Lumton 77

   

4. Narrenverein Grünkraut 332 Ringe
Bunk, Daniel 88
Jeske, Melanie 83
Braunwarth, Hanna 82
Bunk, Lisa 79
Braunwarth, Samuel (E) 70

   

5. Gemeinderat 324 Ringe
Lehr, Holger 86
Baumann, Manuel 82
Gnann, Christa 82
Hiller, Josef 74
Forstenhäusler, Heidi (E) 56

           

6. Feuerwehr 1 319 Ringe
Köberle, Martin 83
Jehle, Philipp 81
Kirstein, Jonas 79
Jehle, Adrian 76
Geßler, Max (E) 74

   

7. TSV Grünkraut AH 310 Ringe
Thein, Gerhard 81
Schmitt, Alexander 79
Deppler, Manuel 76
Schneider, Alex 74
Liebich, Stefan (E) 53

   

8. Kath.  
Kirchenbemeinderat

301 Ringe

Pfluger, Ines 83
Bäuerle, Sonja 74
Dreher, Christoph 73

Bäuerle, Ralf 71
Ambs, Lutia (E) 61
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9. 4+1 297 Ringe
Biesenberger, Marko 82
Geßler, Fritz 81
Hanser, Romana 71
Igel, Chiara 63
Akcicek, Deniz (E) 59

   

10. Fußball - Tennis 296 Ringe
Klink, Wolfgang 77
Pintacuda, Patrik 76
Hoffman, Karsten 76
Zimmermann, Jürgen 67
Widmans, Rainer (E) 65

   

11. Meine persönlihchen 
Favoriten

267 Ringe

Hesperler, Nick 79
Haag, Isabel 66
Deppler, Lina 65
Haag, Niklas 57
Haller, Ann-Kathrin (E) 56

           

12. Die Blackys 258 Ringe

Schwarz, Rainer 84
Schwarz, Pascal 68
Schwarz, Ulrike 55
Cehic, Adis 51
Cehic, Sabrina (E) 46

             

Super 10 (sitzend) 
Platz Name Bester Teiler
1. Bunk, Daniel 83.3
2. Deuringer, Ottmar 91.3
3. Kling, Dietmar 109.1
4. Hämmerle, Sigfried 109.6
5. Rainer, Anderson 135.6
6. Lehr, Holger 135.7
7. Schwarz, Rainer 153.8
8. Biesenberger, Marko 184.5
9. Fähnle, Stephan 188.1
10. Geßler, Max 244.6
11. Deuringer, Georg 268.5
12. Jehle, Philipp 304.9
13. Hermann, Wilhelm 322.3
14. Akcicek, Deniz 359.5
15. Geßler, Renate 361.7
16. Baumann, Manuel 377.1
17. Cehic, Adis 400.7
18. Cehic, Sabrina 434.2
19. Fähnle, Wolfgang 530.0
20. Schwarz, Pascal 593.1
21. Geßler, Fritz 737.0
22. Klink, Wolfgang 850.6
23. Schwarz, Ulrike 1187.7

   
Glücksserie (stehend) 
Platz Name Bester Teiler
1. Schwarz, Pascal 131.3
2. Deuringer, Georg 135.1
3. Akcicek, Deniz 137.4
4. Rainer, Anderson 141.9

5. Bunk, Daniel 162.1
6. Hämmerle, Sigfried 174.8
7. Fähnle, Wolfgang 209.9
8. Welte, Franz 241.8
9. Jehle, Philipp 253.7
10. Deuringer, Ottmar 301.9
11. Lothar, Jeske 310.4
12. Heydt, Hugo 368.7
13. Schwarz, Ulrike 438.5
14. Jehle, Adrian 591.1
15. Geßler, Renate 597.0
16. Cehic, Sabrina 618.1
17. Braunwarth, Hanna 748.5
18. Geßler, Max 751.5
19. Kling, Dietmar 756.7
20. Schwarz, Rainer 891.2
21. Lehr, Holger 918.6
22. Hermann, Wilhelm 930.7
23. Geßler, Fritz 1015.5
24. Kirstein, Jonas 1181.4
25. Junge, Michaela 1417.0
26. Biesenberger, Marko 1584.0
27. Cehic, Adis 1626.5
28. Jeske, Melanie 1925.1
29. Braunwarth, Samuel 2263.5
30. Baumann, Manuel 2390.6

   

            

Landratsamt
 Ravensburg

Landratsamt am 6. Dezember vormittags 
geschlossen (Bürgerbüro Ravensburg bis 
08:15 Uhr geöffnet) 
Kreis Ravensburg – Das Landratsamt Ravensburg mit allen 
Außenstellen bleibt am Mittwoch, den 06. Dezember vormit-
tags wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung geschlos-
sen. Das Bürgerbüro in Ravensburg ist von 07.00 – 08.15 Uhr 
geöffnet (bitte Terminvereinbarung beachten: https://www.
rv.de/landkreis/verwaltung/terminvereinbarung). Am Nach-
mittag sind die Standorte Ravensburg und Weingarten wieder 
wie gewohnt ab 13.30 Uhr geöffnet. Die Außenstellen öffnen 
an diesem Tag ab 14.00 Uhr.
 
Online-Vorträge und Workshops unseres 
Ernährungszentrums im November/Dezember 
Kreis Ravensburg – Aufgrund großer Nachfrage bietet unser 
Ernährungszentrum bei verschiedenen Veranstaltungen 
Zusatztermine an. Hiermit informieren wir über alle aktuell 
geplanten Veranstaltungen im November und Dezember. 
  
Knödel, Klops und Klöße: 
Workshop am 18. November in Bad Waldsee  
Von der Suppeneinlage bis zum süßen Dessert werden zusam-
men mit Referentin Tanja Müller herzhafte und süße Knödel, 
Klopse und Klöße in verschiedenen Varianten hergestellt. 
Der Workshop findet am Samstag, 18. November um 9.30 Uhr 
in Bad Waldsee, Schillerstraße 34 statt. 
Der Kostenbeitrag liegt bei 20 € pro Person. 
Die Anmeldung ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
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Babys erster Brei: Online-Vortrag am 22. November 
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Andrea Geissler im Vortrag „Babys erster 
Brei“. Referentin Andrea Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 22. November um 
18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Anmeldung ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail. 
  
Buntes Herbstgemüse für graue Tage: Workshop am  
29. November in Bad Waldsee 
So bunt wie die Farben im Herbst, so vielfältig ist das Angebot 
an Gemüsesorten zur Haupterntezeit. Gemeinsam mit Refe-
rentin Monika Wessle werden im Workshop leckere Gerichte 
aus Fenchel, Rote Bete, Pastinake, Kürbis, Schwarzwurzel, 
Rosenkohl und Kraut zubereitet und im Anschluss verkostet. 
Von Suppen, über Aufläufe, Strudel und Blechgerichte bis zu 
pikanten Kuchen ist alles dabei. 
Der Workshop findet am Mittwoch, 29. November um 17.30 Uhr  
in Bad Waldsee, Schillerstraße 34 statt. 
Der Kostenbeitrag liegt bei 20 € pro Person. 
Die Anmeldung ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
  
Bärenstarke Kinderkost – Ernährung nach dem 1. Lebens-
jahr: Online-Vortrag am 13. Dezember 
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwor-
tet sie die Fragen der Teilnehmenden. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 13. Dezember um 
18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Anmeldung ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
 
Adventsmarkt in Schloss Achberg 
Regionale Produkte und stimmungsvolle Musik bei der 
Veranstaltung des Schlosscafés  
Landkreis Ravensburg – Am Samstag, 25. November, ab 13 Uhr  
öffnen sich die Tore des Schlosshofs für einen stimmungs-
vollen Adventsmarkt. Inmitten von weihnachtlichen Klängen 
bieten Stände mit handgemachten, regionalen Geschenken 
die perfekte Gelegenheit, einzigartige Weihnachtsgeschenke 
zu finden. 
In magischer Atmosphäre verwöhnt das Schlosscafés, unter 
der Leitung von Sibylle Bezold, die Besucherinnen und Besu-
cher mit kulinarischen Köstlichkeiten. Und wenn die Dämme-
rung einbricht, lädt ab 16 Uhr ein gemütliches Lagerfeuer im 
Schlossgarten zum Verweilen ein. Die Gäste können sich bei 
einer herzhaften Linsensuppe aufwärmen und einen Becher 
Glühwein oder Kinderpunsch genießen. 
Bei sehr schlechtem Wetter muss der Adventmarkt leider 
abgesagt werden. Informationen, ob der Adventsmarkt stattfin-
den kann, gibt es tagesaktuell unter www.schloss-achberg.de. 
Der Adventsmarkt ist eine Veranstaltung des Schlosscafés. Die 
Innenräume von Schloss Achberg sind während des Advents-
marktes für die Öffentlichkeit nicht mehr zugänglich, da sich 
das Schloss bereits in der Winterpause befindet. Für Anfragen 
und weitere Informationen steht Ihnen Sibylle Bezold gerne 
zur Verfügung: Telefon +49 (0) 151 23959511 oder 
schlosscafe.achberg@gmx.de 
Schloss Achberg, 88147 Achberg, Tel.: +49 (0)751 85 9510, 
info@schloss-achberg.de, www.schloss-achberg.de

Hasenpest im Landkreis Ravensburg –  
Das Veterinäramt des Landkreises informiert 
Kreis Ravensburg - In diesem Jahr wurde bereits bei fünf im 
Landkreis Ravensburg tot aufgefundenen Feldhasen Tulär-
mie, die sogenannte Hasenpest festgestellt. Das Veterinäramt 
geht davon aus, dass die Erkrankung im Landkreis mittler-
weile weit verbreitet ist. Ein direkter Kontakt mit verendeten 
oder erkrankten Feldhasen sollte vermieden werden, weil die 
Krankheit in diesem Fall auch auf Menschen und Hunde über-
tragen werden kann. Daher werden insbesondere Hundehal-
ter/innen, Förster/innen, Jäger/innen und Eltern von kleinen 
Kindern um Achtsamkeit gebeten. Spaziergänger/innen soll-
ten kranke oder tot aufgefundene Hasen und Wildkaninchen 
nicht anfassen, sondern den Jagdrevierinhaber, zum Beispiel 
über die örtliche Polizei, informieren. Jäger/innen sollten ver-
dächtige Tierkadaver mit Schutzhandschuhen in eine Plas-
tiktüte packen und nach Rücksprache mit dem Veterinäramt 
zur Untersuchung in das Diagnostikzentrum des Tierärztlichen 
Untersuchungsamts Aulendorf bringen. 
Tularämie ist eine durch das Bakterium Francisella tularen-
sis hervorgerufene Infektionskrankheit, die bei wildlebenden 
Hasen, Kaninchen und Nagetieren (Mäuse, Ratten, Eichhörn-
chen) immer wieder vereinzelt auftritt. Bei der Krankheit han-
delt es sich um eine Zoonose. Dies bedeutet, dass sie von 
Tieren auf den Menschen, oder umgekehrt, übertragen wer-
den kann. In den Jahren 2021 und 2022 wurde im Landkreis 
Ravensburg jeweils nur ein Fall nachgewiesen. 
 
 

Was sonst noch
 interessiert

Musikkapelle Bodnegg e. V. 
Herbstkonzert am Samstag, 18.11.2023 

Herbstkonzert 
Samstag, 18.11.2023

um 20.00 Uhr in der Festhalle
Eintritt 8,- € 

Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch! 
  Um den Abend abzurunden, ist für das leibliche  

Wohl gesorgt. 
  Bunte Herbsttage wünschen Ihnen die Musikerinnen und

Musiker der Musikkapelle Bodnegg!
 

26. Bodnegger Dorf- und Weihnachtsmarkt am 
Samstag, 25. November 2023, 11-20 Uhr 
Der Bodnegger Weihnachtsmarkt gehört zu den ersten in der 
Region und lädt am Samstag, 25. November 2023 von 11 bis 
20 Uhr zu einem gemütlichen Besuch ein.
Bis zu 60 Anbieter überraschen mit großartigen und attraktiven
Angeboten und kunsthandwerklichen Gegenständen, die auf 
die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.
Für die Unterhaltung der kleinen Marktbesucher sorgen einige 
Mitmach-Angebote sowie die von boku e.V. organisierte Vor-
führung für Kinder in der Festhalle.
Außerdem locken schmackhafte und deftige Speisen, Punsch, 
Glühwein sowie Kaffee und Kuchen zum gemütlichen Ver-
weilen.
Besuchen Sie uns auf dem Parkplatz vor der Festhalle.
Weitere Informationen erhalten Sie auf www.Bodnegg.de – 
Gewerbe & Handel – Weihnachtsmarkt
 
Sonderöffnung zum Wolfegger Adventsmarkt 
Freitag, 15. Dezember 2023, 16- 20 Uhr | Samstag, 16. Dezem-
ber 2023, 11- 20 Uhr | Sonntag, 17. Dezember 2023, 11- 18 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0 – 5 Jahre: 
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frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I  
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben  
Wolf egg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I  
info@bauernhaus-museum.de 
 
Skibazar in Waldburg am 26.11.2023 
ASV Waldburg: Ski und Snowboard 

S K I B A Z A R 
Termin: Sonntag, 26. November 2023 
Ort: Sporthalle Waldburg 
Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-, Schlitt-
schuhe. Nur neuwertige Kleidung. 
Bitte ausschließlich intakte, aktuelle Ware liefern. 
10.30-13.00 Uhr Anlieferung der WARE. 
10.30-12.00 Uhr Anlieferung zur PRÄPARATION. 
13.30-16.00 Uhr VERKAUF und BERATUNG. 
16.00-17.00 Uhr AUSZAHLUNG und ABHOLUNG nicht ver-
kaufter Ware. 
Ab 11.30 Uhr Anmeldung zu den KURSEN. 
Für Verpflegung ist gesorgt, unter anderem mit Kaffee, Kuchen 
und Waffeln. Wir freuen uns alle auf Euer Kommen und Inte-
resse! Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp. 
 
Schwäbischer Albverein e. V. 
Tageswanderung: „Von Meersburg nach Hagnau und zurück“
Termin: Sonntag, 26. November 2023
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Busbahnhof Ravensburg Steig 11, 
RegioBus 700
Wanderstrecke: Von Meersburg an der Seepromenade nach 
Hagnau und über den Höhenweg zurück nach Meersburg
Wanderung: circa zehn Kilometer, Gehzeit etwa dreieinhalb 
Stunden, Auf- u. Abstieg circa 108 Meter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr ist vorgesehen
Rückfahrt: Gegen 15.23 Uhr, alternativ 16.23 Uhr
Ankunft in Ravensburg gegen 16.22 Uhr, alternativ 17.22 Uhr
Unkostenbeitrag: 9 €, für Mitglieder 7 €
Anmeldung: Bis Samstag, 25. November 17.00 Uhr bei Wan-
derführerin Hannelore Blum, Tel.: 0751-95873799

Gemeinde Amtzell 
Weihnachtsgala mit Bettina und Patricia!! 
Bald ist es soweit. Nach einer 5-jährigen „Zwangspause“ ver-
anstalten wir dieses Jahr wieder unsere Weihnachtsgala. 
Am Sonntag, den 03.12.2023 um 14 Uhr werden wir unser 
Publikum in der Festhalle von Amtzell in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzen. 
Aber natürlich nicht alleine, denn wir haben wieder nette Kol-
legen eingeladen. 
„Captain Freddy“ ehemaliger Frontmann der Gruppe „Cap-
tain Cook und seine singende Saxophone“ und Gewinner des 
Vorentscheids zum Grand Prix der Volksmusik, wird uns alle 
mit seinen Saxophonklängen verzaubern. 
Natürlich ist auch unser „Bodensee Quintett“ wieder mit dabei. 
Mit ihrem einzigartigen Oberkrainerstil begeistern sie schon 
seit Jahren das Publikum 
und gehören einfach zu unserer Weihnachtsgala dazu. 
Karten gibt es von Montag- Mittwoch, 8 Uhr – 12 Uhr, bei der 
Gemeinde Amtzell 
und unter der Telefonnummer: 07520/95020 zu kaufen. 
Wir freuen uns schon riesig auf diese wunderbare Veranstal-
tung mit Euch allen als grandioses Publikum. 
  
Familienanschluss gesucht! 
Menschen mit psychischen Erkrankungen benötigen für eine 
gute Bewältigung des Alltags häufig Anleitung und Unterstüt-
zung. Für solche Menschen, die wegen den Auswirkungen 
ihrer Erkrankung nicht mehr alleine zurechtkommen, suchen 
wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Familien die 
einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf Zeit geben 
können. 

Eine ständige Präsenz ist nicht erforderlich. Sie erhalten ein 
monatliches, steuerfreies Entgelt und eine zuverlässige Beglei-
tung durch unseren Fachdienst. 
Derzeit leben in den Regionen Oberschwaben und Bodensee 
ca. 80 psychisch kranke Menschen in einem solchen familiä-
ren Umfeld. Die Verweildauer kann von wenigen Wochen bis 
zu mehreren Jahren sein. Unsere Gastfamilien erleben das 
Zusammenleben oft als Bereicherung und für die Bewohner-
innen und Bewohner ist so ein selbstbestimmtes und zufrie-
denes Leben in der Gemeinschaft möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf! 
Arkade e.V. 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Eisenbahnstraße 30/1, 
88212 Ravensburg, Telefon Ravensburg: 0751.3665580, Tele-
fon Friedrichshafen: 07541.3746963, E-Mail: dieter.weisser@
arkade-ev.de, Homepage: www.arkade-ev.de
 
Informationsveranstaltung am  
Technischen Gymnasium Ravensburg 
Am Technischen Gymnasium Ravensburg findet am Diens-
tag, den 28. November 2023,  eine Informationsveranstaltung 
für Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Ab 16.30 Uhr 
kann man in Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern sowie 
Lehrerinnen und Lehrern einen persönlichen Eindruck von 
den Profilen Mechatronik, Informationstechnik, Gestaltungs- 
und Medientechnik, Technik und Management (ab Klasse 
11) sowie über das sechsjährige technische Gymnasium (ab 
Klasse 8) erhalten. Außerdem werden für die Besucherinnen 
und Besucher Werkstätten und Klassenräume geöffnet, aktu-
elle Schulprojekte präsentiert, Unterrichtssequenzen gezeigt 
und Versuche vorgeführt. 
Die zentralen Informationsveranstaltungen zum dreijäh-
rigen und sechsjährigen Technischen Gymnasium finden 
um 18.00 Uhr statt.  
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, Tel. 
0751/368-100, www.gsravensburg.de, Schulträger: Land-
kreis Ravensburg
 
Nächstenliebe in Päckchen verpackt  
Johanniter-Weihnachtstrucker 2023:  
Jedes Päckchen ist ein Zeichen der Hoffnung 
Dieses Jahr beteiligen sich an dieser Aktion: Das Johan-
niter-Kinderhaus Papperlapapp und die Johanniter-Na-
turkita Katzennest 
Der Krieg in der Ukraine tobt nun bereits im zweiten Jahr und 
sein langer Schatten fällt auf das Leben von Millionen Men-
schen. Das gilt natürlich insbesondere in der Ukraine selbst, 
wo der Johanniter-Weihnachtstrucker auch 2023 unverändert 
aktiv ist, um Not zu lindern. 
Mehl, Nudeln, Reis, feste Seife, Zahnbürsten und Spielzeug 
- lauter Dinge, die uns jederzeit ganz selbstverständlich zur 
Verfügung stehen. Viele Familien leben in sehr ärmlichen Ver-
hältnissen und sind gerade in den harten Wintermonaten klir-
render Kälte und Hunger ausgeliefert. Um die größte Not zu 
lindern, wurde deshalb vor 30 Jahren in der Vorweihnachts-
zeit die Aktion JohanniterWeihnachtstrucker ins Leben geru-
fen. Dank der Hilfsbereitschaft seitens der Bevölkerung kamen 
im Jahr 2022, 57.200 Pakete zusammen die verteilt werden 
konnten und zusätzlich dazu noch Geldspenden in Höhe von 
508.000 €. Hunderte ehrenamtliche Helfer beteiligen sich an 
der Aktion. Sie sammeln die Pakete im Vorfeld ein, verladen 
diese auf Lkws und fahren sie in ihrer Freizeit in die Zielregio-
nen in Albanien, Bosnien, Rumänien, Bulgarien, Republik Mol-
dau und der Ukraine. Dort werden sie an hilfsbedürftige Kinder, 
Familien, Senioren, Menschen mit Behinderung und entlege-
nen Bergdörfern persönlich an die Betroffenen verteilt. Als 
Gruß aus der Ferne sind sie zugleich ein wichtiges und tröst-
liches Signal. Unterstützt werden die Helfer dabei stets von 
langjährig bekannten, zuverlässigen Partnern vor Ort, die dafür 
sorgen, dass die Hilfe auch ganz genau dort ankommt, wo sie 
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benötigt wird. Auch für viele Menschen in Deutschland ist der 
Alltag sehr schwierig. Daher wird der Johanniter-Weihnacht-
strucker erneut mit hiesigen Partnern zusammenarbeiten, um 
hilfebedürftige Menschen in Deutschland zu unterstützen und 
Pakete zu verteilen. 
  
Der Startschuss für die Pakete-Sammelaktion der Johan-
niter fällt am 20.11.2023.  
Im Kinderhaus Papperlapapp, Dorfstraße 20, 88285 Bod-
negg, können die fertig gepackten Pakete  von Montag 
20.11.2023 bis Freitag 01.12.2023  in der Öffnungszeit von 
7:00 bis 16:00 Uhr abgegeben werden. Falls nicht gleich ein 
vollständiges Paket gepackt werden möchte, können auch 
einzelne Produkte der angehängten Packliste 2023 ins Kin-
derhaus gebracht werden. Damit die Helfer am Zoll keine 
Probleme bekommen und möglichst gleichwertige Päckchen 
verteilt werden können, muss die neue Packliste dringend ein-
gehalten werden. Um die lange Fahrt unversehrt zu überste-
hen, sollten die Artikel in einen stabilen Karton von geeigneter 
Größe gepackt werden. 
  
Johanniter-Weihnachtstrucker  
Danke, dass Sie dabei sind! 
Bitte unbedingt die Packliste einhalten! 
Neu! Packliste 2023 
1 Geschenk für Kinder (z.B. Malblock, Malstifte) 
1 kg Zucker 
3 kg Mehl 
1 kg Reis 
1 kg Nudeln 
2 l Speiseöl in Plastikflaschen 
2 Packungen Multivitamin- Brausetabletten 
2 Packungen Kekse 
4 Tafeln Schokolade 
2 feste Seifen 
2 Zahnbürsten 
2 Tuben Zahnpasta 
  
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die zusätzliche Möglich-
keit ein oder mehrere Päckchen virtuell zu packen über die 
Internetseite www.weihnachtstrucker-spenden.de. So erge-
ben sich Geldspenden, die Teile des Inhalts oder komplette 
Päckchen finanzieren. Der Inhalt wird in den Zielländern von 
unseren Partnern eingekauft, verpackt und direkt an die Men-
schen verteilt. 
Dieser QR-Code führt direkt auf die Seite zum Packen der  
virtuellen Päckchen.  

Bei weiteren Fragen bitte unter folgender Tele-
fonnummer im Kinderhaus Papperlapapp mel-
den: 07520 - 920717. Unter www.johanniter.
de/weihnachtstrucker können Sie weitere 
Informationen über diese Aktion erhalten. 
  

Riester-Zulage bis Jahresende 2023 sichern  
„Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 
sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Ries-
ter-Anbieter entgegen“, informierte kürzlich die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV). Anträge für 
„Wohn-Riester“ gehen laut DRV hingegen direkt an die Zent-
rale Zulagenstelle für Altersvermögen der Deutschen Renten-
versicherung Bund. Die DRV Baden-Württemberg empfiehlt 
einen Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterle-
gen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch bean-
tragt wird. Die Sparer sollten aber prüfen, ob sich Änderungen 
bei Gehalt und Lebensverhältnissen wie Hochzeit, Geburt oder 
Kindergeld-Wegfall ergeben haben. „Bei diesen Faktoren sind 
gegebenenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupas-
sen“, so die DRV. Die volle staatliche Riester-Grundzulage 
beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr 
können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Für U25 
sind einmalig 200 Euro als Berufseinsteigerbonus möglich. 

Bei der Berechnung von Zulagenhöhe und Eigenanteil kön-
nen die Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenversi-
cherung weiterhelfen: www.ihre-vorsorge.de oder www.riester. 
deutsche-rentenversicherung.de 
  
Sehbehindertenfreundliche Pflegeheime prämiert 
Der GERAS-Preis 2023 der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen (BAGSO) ist im Herbst an drei Pflege-
einrichtungen verliehen worden, die sich in vorbildlicher Weise 
auf Menschen mit Seheinschränkungen einstellen. Mit dem 
Preis werden seit 2016 Menschen und Initiativen gewürdigt, 
die dazu beitragen, das Leben in Alten- und Pflegeheimen 
lebenswerter zu machen. Preisstifterin ist die 2019 verstorbene 
Dr. Trude-Lotte Steinberg-Krupp, die sich über Jahrzehnte für 
die Rechte von Heimbewohnern einsetzte. Gewinner 2023 ist 
das Haus „Wohnen am Schlossanger“ bei München. Es beein-
druckte die Jury mit einem vielfältigen Maßnahmenpaket wie 
baulichen und gestalterischen Veränderungen sowie der Sen-
sibilisierung und Schulung des gesamten Personals. Zudem 
erfolgen regelmäßige Besuche von Augen- und HNO-Ärz-
ten sowie Hörakustikern. Denn für Sehbehinderte ist gutes 
Hören besonders wichtig. Das Heim Schlossblick Rochsburg 
in Sachsen wurde prämiert, weil es dort taktile Zimmerbe-
schriftung, ein Sprachinfosystem und umfassende Personal-
schulung zum Umgang mit sehbeeinträchtigten Bewohnern 
gibt. Das Saarbrücker Altenwohnstift überzeugte vor allem mit 
seinen baulichen, räumlichen und gestalterischen Anpassun-
gen sowie der regelmäßigen Weiterbildung der Pflege- und 
Betreuungskräfte plus den Beschäftigten der Hauswirtschaft. 
In der BAGSO sind über 120 Vereine und Verbände, die von 
älteren Menschen getragen werden oder sich für die Belange 
Älterer engagieren, auch der Sozialverband VdK gehört dazu. 
Die BAGSO setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 
möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein. 
  
Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg: 
Kontenklärung: So prüfen Sie den  
Versicherungsverlauf Ihrer Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. 
Aber nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch für 
die Kindererziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, 
was zusteht, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
in der Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kon-
tenklärung können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf kor-
rigiert werden.
Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wichtig?
Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die 
Grundlage für aussagekräftige Rentenauskünfte und Renten-
informationen. Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die 
für die Rente wichtig sind. Dazu gehören neben Beitragszei-
ten zum Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- 
und Kindererziehungszeiten. Nicht alle diese Zeiten liegen der 
gesetzlichen Rentenversicherung automatisch und korrekt vor. 
Mit der Kontenklärung können Versicherte möglichst durch-
gängig alle rentenrelevanten Stationen nachweisen.
Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich 
die Rentenversicherung?
Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch 
– das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter von 
55 Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit per-
sönlichem Versicherungsverlauf zugeschickt. Jeder kann aber 
auch selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf Kon-
tenklärung stellen. Am einfachsten und schnellsten geht das 
über die Online-Services auf der DRV-Homepage unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/online-services.
Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren?
Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, sollte 
man innerhalb von sechs Monaten antworten. Keine Panik 
allerdings: Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das 
selbstverständlich auch später noch machen.
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Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs beson-
ders wichtig?
Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zäh-
len ab dem ersten Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab dem  
17. Lebensjahr. Anhand des zugesandten Verlaufes sollte man 
Zeile für Zeile prüfen, ob alle Monate und Jahre aufgeführt 
wurden. Gerade von Schule und Studium liegt der DRV nichts 
vor. Wer keine Nachweise mehr hat, kann beim Landesschul-
amt oder der Ausbildungsstätte nachfragen.
Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus 
»Kindererziehungszeit« im Blick haben und diese Zeit bean-
tragen. Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt 
des Kindes bekommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt 
pro Erziehungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten zehn Jahre 
nach der Geburt können außerdem Kinderberücksichtigungs-
zeiten angerechnet werden.
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberech-
nung besonders bewertet. Aus diesem Grund sollte man dar-
auf achten, dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf 
als berufliche Ausbildung gekennzeichnet sind.
Wo können Lücken entstehen?
Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine 
private Auszeit genommen oder während einer selbständi-
gen Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten wer-
den für die Rentenberechnung nicht gewertet, da die Höhe 
der Rente größtenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. 
Wo bekomme ich Hilfe?
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversi-
cherung unter 0800 1000 48024. Anträge auf Kontenklärung 
nehmen außerdem die Ortsbehörden der Gemeinden auf und 
leiten diese an die DRV weiter.
 
Rentenversicherung informiert: 
Riester-Zulage bis Jahresende sichern 
Riester-Anbieter nehmen bis 31.12.2023 Anträge an 
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 
sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Ries-
ter-Anbieter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hin-
gegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen 
der DRV Bund. 
Antrag prüfen und Zulagen sichern  
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle Spa-
rende persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und 
Lebensverhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des 
Kindergeldes. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die 
Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staat-
liche RiesterGrundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 
300 Euro pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätz-
lich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr sind 
zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbonus“ mög-
lich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entspre-
chenden Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de 
oder unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de 
Kontakt zu Servicezentren 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich 
über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebli-
che und private Altersvorsorge). Weitere Informationen unter 
www.prosa-bw.de 
Kontakt zu Servicezentren Die DRV BW informiert in ihren 19 
Servicezentren für Altersvorsorge neutral, unabhängig, kos-
tenlos und leicht verständlich über alle Themen der Altersvor-
sorge (gesetzliche, betriebliche und private Altersvorsorge). 
Weitere Informationen unter www.prosa-bw.de 

 

Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Fr.       www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Schwebeschirm Sombrano 
Sonnenschirm Alu Smart  

Jubiläumsmarkise

100 Jahre

Jubiläums

Aktionen

www.blumen-weisshaupt.de

Adventsausstellung

Donnerstag, 23.11. & Freitag, 24.11.2023
jeweils von 14:00 Uhr - 19:00 Uhr

Mit Punsch & Glühwein in stimmungsvoller Atmosphäre.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Hier hörst du echte Lebensgeschichten.

Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-

alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen 

und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu 

ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen.

Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeitender in der Pflege (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 12–31 Std./Woche

   Haus der Pflege St. Antonius, Vogt 

   Barbara Birnbaum, +49 7529 97495-102

    
    Web-ID 2022-0241

www.stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen ·

Kleine Teams Kleine Teams 

Science Fiction?

RALL HOLZ OHG   ∙   INH. MARCUS UND MATHIAS BERNHARD  
FÖHLSCHMITTEN 1   ∙   88239 WANGEN-NEURAVENSBURG

WWW.RALL-HOLZ.DE   ∙   INFO@RALL-HOLZ.DE

Wir sind ein modern eingerichteter Holzhandelsbetrieb. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Eine ausführliche Stellenanzeige finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.rall-holz.de / Stellenangebote

kommissionierer/staplerfahrer
kaufmann/-frau

M/W/D   IN VOLL- / TEILZEIT

M/W/D   IN VOLL- / TEILZEIT
Individuelle Betreuung

und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.

STELLENANGEBOTE
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Wir auch!
Dann besuche unseren Racletteplausch!

Du liebst Käse?

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 20.11. - 25.11.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,89 €

Bierschinken, Bierwurst
delikat und würzig

1,59 €

0,79 €Aktion 100 g
Schweinebauch /
Schälripple
herzhaft und lecker

Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

1,39 €

Aktion 100 g

1,49 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 1 Pack

2,99 €

Cordon Bleu
vom Schwein,
pfannenfertig für 
die schnelle Küche

Hähnchen-Keulen
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

feurige Paprikawurst,
Debreziner,
Paprikawürstle,
herzhaft würzig

Schwartenmagen
rot, weiß,
Hausmacher

gefüllte Maultaschen
4 Stück à 85 g
im SB-Pack

Rinder-Rouladen
offen oder gerollt

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Mitarbeiter (m/w/d) Lösungsherstellung 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42669

Mit Ihrem pharmazeutischen oder technischen Hintergrund 
stellen Sie mit größter Sorgfalt Arzneimittellösungen her. 

Mechaniker (m/w/d) Pharmazeutische Produktion 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42943

Sie verantworten die Vorbereitung, Bedienung und 
Überwachung unserer technischen Produktionsanlagen 
und sorgen für einen störungsfreien Produktionsablauf.

Mitarbeiter (m/w/d) Quality Operations
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43097

Sie erstellen Reports, führen Ursachenanalysen, Risiko-
bewertungen und Containments durch und unterstützen 
bei der Aufbereitung relevanter Kennzahlen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

KFZ-MARKT

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


